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I n h a l tLiebe Leser*innen,

Neuer Projektname: “DabeiSein”

9. Dezember 2024

Beratung jetzt auch sonntags

Einladung zum Frauenfrühstück

Einladung: Basteln, Backen, Bingo

Zukunftskiez: Theater mit Kindern

der Rohbau steht!
Am 15. November durften wir zusammen mit euch
allen das Richtfest feiern - für einen Erweiterungsbau,
der uns in eine geräumige Zukunft mit vielen neuen
Möglichkeiten im Olof-Palme-Zentrum blicken lässt.
Daher könnte die Stimmung besser kaum sein, ja wenn ...
... wenn da nicht die Kürzungspläne im Berliner Senat
wären, die dieselbe Zukunft massiv bedrohen, die soziale
Arbeit und die notwendigen Angebote für Kinder,
Jugendliche und Familien gefährden und gegen die wir
daher lautstark demonstrieren - auch in dieser Woche
wieder! Dazu unten mehr.
Doch zunächst ein paar Eindrücke vom Richtfest ...

Rückblick: Lichtbildvortrag “filmreif”

Der Richtkranz “erklimmt” den Rohbau. Foto: Sulamith Sallmann

#UNKÜRZBAR: Wir demonstrieren!

Rückblick: Richtfest für Anbau
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DabeiSein: Musik- und Tanzabend



Es war ein feierlicher Nachmittag
mit vielen vielen Gästen und
köstlichen Leckereien, die von
Nachbar*innen und OPZ-
Mitarbeiter*innen gebacken und
kredenzt wurden. Wir bedanken uns

bei allen kleinen und großen

Freund*innen des OPZ, die da

waren, insbesondere auch bei den

Vertreter*innen der Baustelle und

des Architekturbüros, sowie bei den

beiden Rednern Stephan Machulik

(SPD), Staatssekretär für Wohnen

und Mieterschutz und bei Christoph

Keller (Die Linke), Bezirksstadtrat für

Jugend, Familie und Gesundheit in

Mitte, die wärmende Worte fanden.
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OPZ-Erweiterungsbau: Rückblick auf das Richtfest

Als eines von ca. 50 Berliner

Stadtteilzentren sind wir schon jetzt

ein zentraler Bestandteil eines

sozialen Landes Berlin und das soll

auch in Zukunft so bleiben!

#UNKÜRZBAR ...
“Ihr kürzt am falschen Ende!”, “Spart nicht an
unserer Zukunft!” und “Wir sind die Zukunft!”
lauteten einige der Losungen, die am 21.11. auf der
Demo gegen die Kürzungspläne des Senats und auf
der Kundgebung am 5.12. vor dem Abgeordnetenhaus
zu lesen waren. Und wir sind dabei! Die Mitarbei-
ter*innen des OPZ und von Pfefferwerk, denn soziale
Arbeit ist #unkürzbar, dafür demonstrieren wir!

Ende 2025 steht er an,

der lang erwartete Einzug

in den Erweiterungsbau.

Dann werden wir endlich

ganztägig auch für

Erwachsene geöffnet

haben und können unsere

Angebotspalette noch

einmal kräftig ausdehnen. 

Fotos (4):
Sulamith Sallmann



- 3 -

In welche Zukunft blickt Berlin? Stadtteilkoordinator
und Co-Leiter des Olof-Palme-Stadtteilzentrums
Jochen Uhländer auf der #UNKÜRZBAR-Demo am 21.11.
Foto: Sulamith Sallmann

... Wir demonstrieren für ein soziales Berlin!

Worum geht’s? Der Berliner Senat plant massive
Einschnitte im Doppelhaushalt 2024/25. Diese
Kürzungen, wenn sie denn so kommen, treffen uns alle,
gefährden die soziale Infrastruktur Berlins,
verschärfen Ungleichheiten und bringen das
solidarische Fundament unserer Stadt ins Wanken.

Daher fordern wir den Senat auf, die Kürzungen zurückzunehmen! Nur gemeinsam können wir den
sozialen und kulturellen Zusammenhalt in unserer Stadt verteidigen! Wir demonstrieren für ein
soziales Berlin und für eine sichere Zukunft. Weil Solidarität #unkürzbar ist!

Rückblick Lichtbildvortrag: Das Brunnenviertel filmreif

“Das Brunnenviertel in Szene
gesetzt” hieß diesmal das
Thema des Lichtbildvortrags,  
bei dem uns Andrei Schnell an
ausgewählte Drehorte aus Film
und Fernsehen mitnahm - vom
“Tatort” über den Horrorfilm
“Possession” (1981, Regie:
Andrzej Żuławski) bis hin zum
Film “Wedding” (1989, R: Heiko
Schier).
Die immer wieder überraschten
Gäste bekamen Seiten ihres
Viertels präsentiert, die vielen
bisher ganz unbekannt waren.
Ein Erlebnis. Fazit: filmreif! Lichtbildvortrag mit Andrei Schnell am 18.11.24 im OPZ. Foto: Dominique Hensel 

Die Kürzungspläne greifen tief in die Jugendhilfe, in die
Jugendarbeit, in die Familienarbeit und in die soziale
Arbeit ein - und das betrifft uns als Stadtteilzentrum ganz
direkt: Der Senat wollte die Mittel für Tariferhöhungen bei
den freien Trägern streichen. Das hätte bedeutet, dass alle
Lohnerhöhungen durch weniger Arbeitszeit eingespart
worden wären, was wiederum zu weniger Öffnungszeiten
und zu weniger Angeboten für die Nachbarschaft geführt
hätte. Immerhin: Da rudert der Senat jetzt zurück. Das
Vertrauen ist jedoch zerstört. Und: Eine rosige Zukunft
sieht anders aus. – Wir werden wachsam bleiben und uns
weiter engagieren, im OPZ und auf der Straße.



Ehrenamt-Projekt heißt jetzt “DabeiSein”
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Den etwas sperrigen und langen Projektnamen "Auf-und Ausbau von Ehrenamtsstrukturen für
Geflüchtete" ersetzen wir ab sofort mit der knackigeren Version “DabeiSein”. Denn der Name
umfasst genau, worum es geht - nämlich bei Angeboten im OPZ, bei Veranstaltungen im
Brunnenviertel oder bei Aktionen im Gesundbrunnen dabei zu sein. Wir laden alle herzlich ein, sich
einzubringen, zu unterstützen und sich zu engagieren! Die Namensumänderung ergab sich im Zuge der
Austauschrunde mit Kolleg*innen anderer Bezirke, mit demselben Auftrag.

Im Nachbarschaftshaus Urban-
straße kamen wir zusammen
und teilten interessante
Einblicke in die vergangenen
Monate. Die Kontexte und
Erfahrungen bei der Arbeit mit
Fokus auf Menschen mit
Fluchterfahrung waren dabei
unglaublich divers. Aus dem
Gesundbrunnen konnten wir
dabei von der aufsuchenden
Arbeit bei mehr als 15 ASOG-
Unterkünften berichten. 

Wir können in diesem Zuge auch berichten, dass die Zahl der Engagierten steigt und sagen: Herzlichen
Dank für eure Unterstützung! Wir freuen uns riesig, über die Menschen, die bereits auf uns
zugekommen sind - ob im alltäglichen Geschehen des Hauses wie bspw. beim Sprachcafé, zu
besonderen Veranstaltungen wie dem Richtfest oder Aktionen, die über das Brunnenviertel
hinausreichen. Neben ihnen haben wir auch eine Vielzahl inspirierender Organisationen kennengelernt
und freuen uns auf zukünftige Zusammenarbeit.

Nachbar*innen und ehrenamtliche Unterstützer*innen beim Zubereiten der Speisen vor dem
Richtfest. Foto: Sulamith Sallmann

Ein besonderes Highlight mit
altbekannten und neuen
Gesichtern unseres Hauses,
stellte das gemeinsame
Frauenfrühstück mit
anschließendem
Planetariumsbesuch dar.
Neben den Erklärungen
kosmischer Weiten, lauschten
wir den unterschiedlichen
Lebensgeschichten der
teilnehmenden Frauen und
schmiedeten weitere Pläne
für die kommenden Monate.

Eines unserer Projekt-Highlights: Morgenzauber & Sternstunde 



Ihr könnt euch hierbei auch beraten lassen:
Die Stadtteilmütter sind mit dabei und bieten bei
Bedarf Beratung und Unterstützung zu
verschiedenen Themen.

Da sich das Jahr dem Ende zuneigt,
möchten wir im Rahmen unseres
DabeiSein-Projektes zu einem gemütlich-
musikalischem Jahresausklang herzlich in
unsere Räumlichkeiten einladen. 
Wo? Olof-Palme-Stadtteilzentrum
Wann? Donnerstag, 19.12., 19 bis 21 Uhr 
Für diesen Abend ist ein buntes Programm
geplant, wo Musiker*innen und
Tänzer*innen ihr Können zum Besten
geben. Zusätzlich gibt es bei leckerem
Buffet die Möglichkeit, das Haus und unser
Angebot kennenzulernen, sowie ins
Gespräch zu kommen und sich über
mögliche Synergien in den Bereichen
Ehrenamt, Kultur und Flucht
auszutauschen.
Die Veranstaltung ist kostenlos,
barrierefrei und offen für alle Menschen.
Wir freuen uns, über zahlreiches
Erscheinen und auch das Weitersagen der
Veranstaltung im eigenen Umkreis.
PS: Auch beim “Backen, Basteln,
Bingo” am Kiezmontag, 16.12. (siehe
unten) ist DabeiSein mit dabei!
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DabeiSein: Einladung zum musikalischen Abend

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück!
Liebe Frauen,
wir laden euch herzlich zu unserem wöchentlichen
Frühstück ein, jeden Mittwoch ab 9 Uhr. Genießt
einen Vormittag in gemütlicher Runde, lernt neue
Frauen kennen und tauscht euch aus.

Bring gerne eine Kleinigkeit zu essen mit, damit
wir gemeinsam ein buntes Buffet zaubern können.
Wir freuen uns auf interessante Gespräche und
leckeres Essen!
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!
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Zu erkennen ist Najwa an ihrem Anstecker. Sie

ist meist hinter der Theke zu finden (wie auf

unserm Bild) oder schwirrt im Haus herum.

Die Gespräche finden dann natürlich in einer

ruhigen Umgebung statt - dafür kann auch ein

anderer Raum geöffnet werden, um mehr

Privatsphäre zu schaffen.

Es gibt außerdem die Möglichkeit, sich von ihr

an entsprechende Anlaufstellen

weiterverweisen zu lassen, z. B. zu unserem

Stadtteilmütter-Angebot am Mittwoch (10-13

Uhr) oder zu einer der vielen spezialisierten

Einrichtungen wie Schuldnerberatung etc.

Najwa ist bestens vernetzt und kann euch bei

den verschiedensten Fragestellungen

weiterhelfen.
Najwa berät immer sonntags. Foto: Sulamith Sallmann

Beratung jetzt auch sonntags - mit Najwa 

Jeden Sonntag, während des Bewegungsspielplatzes (14:30-17:30 Uhr) könnt ihr euch
jetzt zusätzlich noch von Najwa beraten lassen. Durch ihre weitreichende Erfahrungen in

der Beratung kann sie Auskunft geben zu den Themen rund um Erziehung, Sprache lernen,

Medienumgang, Gesundheitsförderung, Zugang zu Hilfs- und Unterstützungsangeboten im

Kiez, Umgang beim Beantragen familiärer Leistungen und zu Behördenkontakten.

Komm ins Sprachcafé!

Du möchtest neue Leute kennenlernen und deine
Sprachkenntnisse in lockerer Atmosphäre verbessern?

Unser wöchentliches Sprachcafé bietet genau das:
Austausch, Spaß und spannende Gespräche – offen für
jedes Sprachniveau. Damit auch die Kleinsten gut
aufgehoben sind, ist für Spiel, Basteln etc. unter Aufsicht
gesorgt.

Bitte sei pünktlich, damit wir gemeinsam starten können!
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr im Olof-Palme-
Stadtteilzentrum.
Wir freuen uns auf dich!Fo
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Kindertheater mit Projektkoordinatorin Lara und Theaterpädagoge Bonky. Foto: Sulamith Sallmann

Im Zukunftskiez
Brunnenviertel tut sich bereits
einiges! Wir haben wichtige
Akteur*innen aus dem Kiez
besucht, erste Gespräche
geführt und uns in verschiedene
Netzwerkgruppen eingebracht.
Ein besonderer Höhepunkt:
Gemeinsam mit dem
TheaterSpiel und Schule e.V.
haben wir mit 14
Vorschulkindern aus der Kita
Kikado ein Theaterstück auf die
Bühne gebracht.  

Neues aus dem Zukunftskiez – Einblicke in
spannende Entwicklungen!

Die Kinder trainieren regelmäßig im OPZ und entwickeln dabei wichtige Kompetenzen, die ihnen
für einen sicheren Schulstart helfen. Das Ergebnis dieses kreativen Projekts können wir Anfang
des kommenden Jahres bestaunen!

Basteln Backen Bingo

Auch bei der OPZ-Veranstaltung “Basteln Backen Bingo”
am 16. Dezember (mehr dazu unten) ist Lara vom
Zukunftskiez aktiv und sorgt dafür, dass Kinder und Eltern
gemeinsam Plätzchen backen und bunt verzieren können.

Wir möchten euch alle herzlich zu einem
vergnüglichen Jahresabschluss ins Olof-Palme-
Stadtteilzentrum einladen, an unserem
Kiezmontag, 16. Dezember zwischen 14 und 18 Uhr.
Mit dabei sind ehrenamtliche Unterstützer*innen,
das OPZ-Team sowie unsere beiden Projekte
“DabeiSein” und “Zukunftskiez Brunnenviertel”.

Geplant ist ein besonderes Kreativangebot mit Hajo, für Eltern und Kinder, eine wunderbare
Gelegenheit, gemeinsam kreativ zu werden. Gebastelt werden u. a. Schaukelfiguren und
Papiersterne. Zusammen mit Lara und den Kindern wollen wir Plätzchen backen. Und schließlich
möchten wir denen, die den ersten Bingo-Nachmittag verpasst haben, noch einmal die
Gelegenheit geben, mitzuspielen. Für alle, die zum ersten Mal Bingo spielen, wird Marie eine
kleine Einführung geben. Dazu wollen wir das eine oder andere Weihnachtslied anstimmen. Wir
freuen uns auf euch und einen schönen Nachmittag. Bringt eure Familien und Freund*innen mit,
der Eintritt ist kostenlos! Kommt zahlreich und lasst uns zusammen feiern!



Olof-Palme-Stadtteilzentrum - Demminer Str. 28 - 13355 Berlin - https://opz.pfefferwerk.de/
Texte und Fotos: Tine Sieben, Sulamith Sallmann, Jochen Uhländer, Lara Schiff, Isabelle Gewiese, Christian Schumacher

Bitte senden Sie uns eine Nachricht an: nachbarschaft-opz@pfefferwerk.de, wenn Sie keinen Newsletter mehr erhalten wollen.
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Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH

Sitz: Berlin | Amtsgericht Charlottenburg | HRB 41860
Geschäftsführung: Annette Helbig, Udo Reichling | Steuer-Nr. 27/028/33418

Christinenstraße 18/19 | Haus 14, 2. OG | 10119 Berlin
Fon: +49 30. 44383 - 0 | Fax: +49 30. 44383 - 100 | E-Mail: info@pfefferwerk.de

www.pfefferwerk.de | www. pfefferwerk.de/blog | https://twitter.com/Pfefferwerk

Öffnungszeiten des Stadtteilzentrums
Montag:

Dienstag:

Mittwoch:

Donnerstag:

Freitag: 

Kiezmontag, Veranstaltungen, Workshops

9 - 13:45 Uhr Nachbarschaftscafé, Gruppen und Kurse

9 - 13:45 Uhr (nur für Frauen) Frühstück, Nähen, Beratung

9 - 13:45 Uhr Nachbarschaft- und Sprachcafé, Gruppen, Kurse

9 - 13:45 Uhr Nachbarschaftscafé, Gruppen und Kurse

Von Montag, 23.12.2024 bis Sonntag, 05.01.2025
bleibt das Stadtteilzentrum (für Erwachsene) geschlossen.

Wir wünschen euch allen ein freudiges Fest
und einen entspannten Start ins neue Jahr

Euer Team vom Olof-Palme-Zentrum

Ein großes Dankeschön!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Freund*innen und Unterstützer*innen

des Olof-Palme-Zentrums, bei den vielen fleißigen Händen, die das Haus und

unsere Arbeit in diesem Jahr wieder unterstützt haben, bei allen Mitmachenden,

Kursleiter*innen, Kreativen, Vereinen und allen Menschen, die sich hier mit viel

Engagement und ihren ganz eigenen Persönlichkeiten Tag für Tag einbringen.

Ohne EUCH wäre das OPZ nicht das, was es ist - 

ein lebendiger Ort der Begegnung und des Miteinanders!

https://opz.pfefferwerk.de/
mailto:nachbarschaft-opz@pfefferwerk.de

